
I N H A L T S V E R Z E I C H N I S 

I . DAS UNBEHAGEN DES ALTEN ERDTEILS 5 

Das europäische Altersgefühl 8 

Die Bewältigung der Paßhöhe 11 

«Metanoia» 15 

I I . TROST U N D VERFÜHRUNG Z I 

Trost der Kultur 22 

Integration und neues Bewußtsein 33 

I I I . D I E NACHBARN UND DER SCHATTEN EUROPAS . . . 4 9 

Das Angenehme der Vergleichung 51 

Die Nachbarn als Träger des Unangenehmen . . 60 

IV. AUFLÖSUNG DER NACHBARLICHEN BILDER . . . . 6 7 

Mechanisation und Kälte 69 

Die Angst vor der Überflutung 78 

Die innere Einheit der Schrecken von Kälte 

und Flut 89 

V. D I E TIEFEREN VERWANDLUNGEN 9 9 

Der archetypische Aspekt der Verwandlung . . . 101 

Dissoziation als Fortschritt und Not IOJ 

Festland und Insel 113 

Die Herrschaft des Höheren, Haus und Baum . . 119 

VI . E I N S I C H T E N U N D AUSBLICKE 1 4 5 

Blick zurück 146 

Wandlung der Kollektive 153 

Europa zwischen Westen und Osten 166 

Blick in die Dämmerung 176 

ANMERKUNGEN l 8 l 


